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Zitat von Fraggles

Anordnung? Mulltiplikation?
Also ich mache Fortbildungen auch zur eigenen Weiterentwicklung, ohne dass die
Inhalte der Schule direkt nützlich wären oder - wie es immer so schön heißt -
multipliziert werden. Das ist in BW theoretisch auch so geregelt, trotzdem hängt es an
der SL, ob diese eine FoBi genehmigt und das ist an der Schule, an der ich arbeite,
leider oft ein Diskussionspunkt zwischen KuK und SL. Wegen des Unterrichtsausfalls.
Ich würde FoBi, wenn sie meiner persönlichen Weiterentwicklung dienen, sonst auch
am WE machen (wie Ärzte z. B. auch).

Das tue ich auch, persönliche Fortbildung gehört aber i.d.R. in den privaten Bereich, genau wie
das in der freien Wirtschaft meist auch gehandhabt wird. Wir haben das Glück, dass unsere
Dienstherren uns oft auch bei rein persönlichem Interesse (damit sind Fortbildungen gemeint,
die nicht zum unmittelbaren Interesse der Schule gehören) durch Freistellung unterstützen,
einen Rechtsanspruch darauf gibt es aber nicht. Insofern führt eben kein Weg am Gespräch
vorbei und es schadet sicher nicht, sich z.B. hieran zu orientieren:

Zitat von Karl-Dieter

Ich begründe, warum ich zur Messe will, und werde da freigestellt.Ich fahre in der Regel
aber auch nicht hin um einfach "drüber zu schlendern", sondern schaue gezielt und
begründe das auch.
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